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Motivation

 Ökotoxikologische Bewertung von Biozid-haltigen 

Baumaterialien durch Messung der Aktivität und 

Diversität von Bodenorganismen

 Testung von Methoden zur Bewertung von Biozid-

haltigen Baukomponenten 

Vorgehen

 Chemische Charakterisierung und 

Quantifizierung von Bioziden in Prüfstoffeluaten2

 Toxikologische Beurteilung der Baustoffeluate 

durch bereits etablierte Methoden

 Bewertung der Veränderung der 

Zusammensetzung der Diversität und der 

Aktivität von Bakterien und Pilzen im Boden3

 Überführung der entwickelten Methoden in 

praxistaugliche Testverfahren 

Ziele

 Umfassende Analyse der terrestrischen Ökotoxizität von repräsentativen Prüfmustern Biozid-haltiger 

Baukomponenten durch kombinierten Einsatz von konventionellen sowie hochsensitiven 

bioanalytischen Verfahren („omics“-basierte Verfahren).

 Untersuchung der Beeinträchtigung der Aktivität und biologischen Diversität von Böden durch Biozid-

haltige Baumaterialien

 Überführung der akademischen Hochdurchsatzmethoden in praxistaugliche 

Standardarbeitsanweisungen

Beitrag zu Umweltschutz und –vorsorge 

 Umfassendere gewerbliche und behördliche Gefährdungsanalyse Biozid-haltiger Baustoffe, durch 

adressaten-spezifische Analytik und einer wissenschaftlich fundierten Datengrundlage

 Grundlage für die Erstellung einer neuen Prüfnorm 
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